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Probleme der Vermittlung in berufliche Ausbildung /  Arbeit im 
Übergang vom (Jugend-)Strafvollzug zur Nachbetreuung

„Zusammenarbeit zwischen JVA und Arbeitsverwaltung 
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die Resozialisierungsberatung und INA-Projekt

„Zusammenarbeit zwischen JVA und Arbeitsverwaltung 
beim Übergangsmanagement aus praktischer Sicht“



Situation Düsseldorf

Düsseldorf
Kreis 

Mettmann
Rhein-Kreis 

Neuss Solingen
Remscheid sonstige 



Zuständigkeiten für Personen…

…mit Anspruch auf 
Arbeitslosengeld I

I.d.R. mind. ein Jahr 
Beschäftigung innerhalb von 

zwei Jahren 
(sozialversicherungspflichtig)

Kein oder nicht 

…mit Anspruch auf 
Arbeitslosengeld II

…ohne Anspruch auf 
Arbeitslosengeld I oder II

Kein oder nicht 
ausreichender 

Arbeitslosengeld I-Anspruch 
und

Hilfebedürftig 
(Berücksichtigung von 

Einkommen und Vermögen)



Situation Düsseldorf

Düsseldorf
Rhein-Kreis 

Neuss Solingen
Remscheid sonstige

u.a. 

Kreis 
Mettmann

Zentrum für Einliederung
in Arbeit



Situation Düsseldorf

Austausch Arbeitsmarkt -

ÜM

Austausch Arbeitsmarkt -
programme

Zentrum für Einliederung
in Arbeit Solingen

Ansprechpartnersystem

Beratungen in den JVA

Terminierung

Vernetztes Arbeiten



Regionale Vernetzungskonferenz

3
ÜM

6
Argen / 

Jobcenter
4

Agenturen 
für Arbeit

2
Gefängnis-

vereine

ASB 

2
parit. 

Wohlfahrts
verbände

AIDS-Hilfe

Praktikertreffen Ddf

reg.Vernetzungs -ASB verbände

5 
MA JVA u.a. 

SD; berufl. 
Bildung

1 MA 
Wohnungs-

amt
(Akquise)

reg.Vernetzungs -

konferenz INA Drogen-
beratung

Kriminalpräventiver 
Rat

Polizei

MABIS.NET
Gesundheit

samt

JVA 
Vernetzungs

gruppe 
(Migration)



Die Regelleistung dient der Deckung des 
Gesamtbedarfes

– aktuelle Fassung-

37%

11%

2%
8%

Nahrungsmittel 
Getränke
Tabakwaren

Bekleidung, Schuhe

Wohnung, Wasser, Gas, Strom

Möbel
Haushaltsgroßgeräte

10%
8%

7%

4%

4%

9%

Haushaltsgroßgeräte
Instandhaltung des Haushalts

Gesundheitspflege

Verkehr

Nachrichtenübermittlung

Freizeit,Kultur, Unterhaltung

Beherbergungs- 
u. Gaststättenleistung

Andere Waren und 
Dienstleistungen



Die Regelleistung dient der Deckung des 
Gesamtbedarfes

– nach Gesetzesentwurf vom 26.10.2010 -

35,5%

11,0%

0,4%
2,0% 7,3%

Nahrungsmittel 
alkoholfreie Getränke 

Bekleidung, Schuhe

Wohnung, Energie und 
Wohnungsinstandhaltung

Innenausstattung, Haushaltsgeräte 
und -gegenstände35,5%

8,4%

8,4%
7,6%

4,3%

6,3%

8,8%

und -gegenstände

Gesundheitspflege

Verkehr

Nachrichtenübermittlung

Freizeit,Kultur, Unterhaltung

Bildung

Beherbergungs-
u. Gaststättenleistung

Andere Waren und 
Dienstleistungen



Zukunft INA aus regionaler Sicht

Chancen:

> Intensivierung der Kontakte ; Ausbau des Netzwerke s> Intensivierung der Kontakte ; Ausbau des Netzwerke s

> Schaffung einheitlicher Übergangssysteme

> Landes- oder bundesweiter Ausbau INA ?



Zukunft INA aus regionaler Sicht

Risiken:

> Aufstellung der Jobcenter nach evt. Optierung> Aufstellung der Jobcenter nach evt. Optierung

> Zuständigkeiten der Ansprechpartner nach Neubau 
der JVA Rheinland

> INA-Zukunft ?
> Personalressource weiterhin überall gleichbleiben d 

vorhanden ?



Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit !Aufmerksamkeit !

Noch Fragen ?


